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In dieser Nacht bewachten draußen auf den Feldern vor Bethlehem 

einige Hirten ihre Herden. Plötzlich trat ein Engel des Herrn zu ihnen, 

und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie. Die Hirten erschraken sehr, 

aber der Engel sagte: »Fürchtet euch nicht! Ich verkünde euch eine 

Botschaft, die das ganze Volk mit großer Freude erfüllen wird: Heute ist 

für euch in der Stadt, in der schon David geboren wurde, der verspro-

chene Retter zur Welt gekommen. Es ist Christus, der Herr. Und daran 

werdet ihr ihn erkennen: Das Kind liegt, in Windeln gewickelt, in einer 

Futterkrippe!« 
 

Auf einmal waren sie von unzähligen Engeln umgeben, die Gott lob-

ten: »Ehre sei Gott im Himmel! Denn er bringt der Welt Frieden und 

wendet sich den Menschen in Liebe zu.« Nachdem die Engel in den 

Himmel zurückgekehrt waren, beschlossen die Hirten: »Kommt, wir ge-

hen nach Bethlehem. Wir wollen sehen, was dort geschehen ist und 

was der Herr uns verkünden ließ.« 
 

Sie machten sich sofort auf den Weg und fanden Maria und Josef und 

das Kind, das in der Futterkrippe lag. 
 

[aus dem Lukas-Evangelium nach der Übersetzung „Hoffnung für alle“, Kapitel 2, Verse 8-16] 

 

---   ---   --- 
 

In diesem verrückten Jahr der Corona-Pandemie 2020 veröffentlichte 

Papst Franziskus (am Grab des Hl. Franz von Assisi, Italien, dessen Name er sich als Papst er-

wählte) am 3. Oktober 2020 seine dritte Enzyklika* mit dem Titel „Fratelli 

tutti“. Anbetrachts einer Welt, die aus den Fugen geraten scheint (so u.a. 

eine viel zitierte Analyse unsere Bundespräsidenten) und die gleichzeitig vor epocha-

len Herausforderungen steht, in der Populisten immer mehr Zulauf ha-

ben und Egoismen uns den Blick auf den Anderen oder auch auf jene 

nach uns verzerren, ruft der Papst zur globalen Geschwisterlichkeit und 

zur sozialen Freundschaft bzw. zum Frieden auf und erläutert darin akut 

notwendige Maßnahmen. 
 

In ein paar Abschnitten behandeln wir im Distanzunterricht 

überblicklich plakative Aussagen dieses Textes. 

Ich lade ein zum Nach- und Mitdenken. 

_________ 

Enzyklika: wichtiges Lehrschreiben eines Papstes, päpstlicher Rundbrief 



 



 
 

 

 



Arbeitsauftrag 3-2020.A1 
 

Papst Franziskus benennt im ersten Kapitel seiner Enzyklika einige Tendenzen in der 

heutigen Welt, welche die Entwicklung einer Geschwisterlichkeit aller Menschen 

behindern; vgl.  dazu die o.g. Schatten einer abgeschotteten Welt.  

 

>> Was ist konkreter mit diesen „Schatten“ gemeint? 

 

>> Was sind dazu Deine Beobachtungen? 

 

>> Informiere Dich auf Websites von Menschenrechtsorganisationen 

     über aktuelle Berichte und Kampagnen… 

 https://www.amnesty.de 

 https://www.hrw.org/de 

 https://www.reporter-ohne-grenzen.de 

 

>> Lese ggf. dazu das erste Kapitel der Enzyklika… 
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